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Be r n fee. »Der Arbeiter Schnei- 

der hier wurde beim Beinan irni 
Walde getödtet Ein usmfallendeti 
Vanmstmmn riß einen siwekg von« 
einem anderen Baum, durch den dem; 
Schneider die Schädeldecke set-trüm- 
mere wurde 

Dobrilnqk —- Auf dem Wege 
vom Jägerteiche nach der Stadt war 
der hier wohnt-aer Ackerbürger Schu 
bert mit Eis-fahren beschäftigt Auf 
unerklärliche Weife zerbrach der vor- 
dere Vorfeder des Wagens. Die Eis- 
feiicte mean heraus und verletzten 
die Pferde, die infolgedessen scheu 
wurden und durchgingen Schubert, 
der auf dem Wagen faß, wurde her- 
nnteegerössen und kam zwischen die 
Pferde zu liegen, die ihm schwetej 
Wnnden« heil-meinem 

Landsdergm W Der neu- 
erwählte Neltor Nictel fäir die Kna- 
mnsBoltsschule 2 in der Brücken- 
porftadt wurde durch den Extensität-to- 
nus Nie-the an Stelle des erkrankten 
Kreisschulinspeltorö Superkntenden- 
ten Dr. Rolle, in fein Amt einge- 
führt. Retter Nlckel war als Lehrer 
an der landwirthschaftlichen Schule 
in Zarnter thätig gewesen. 

L ii b he n. « In ver Nacht ilt der 
tsjädrlge Schmiede Lehrling Willn 
Moris an Kohlenorndvergiftunq ge- 
storben. Er war bei einem hiesigen 
Schrnievenreiiter in der Lebte-, und 
hatte wohl vor dem Schlafengehen 
sen Ofen feines Zimmer-l zu statt 
eingefeuett, denn ein Koblenrelt der 
mischen dem Ofen und einer Wand 
lan, gerieth Nachts in Brand. 

Frankfurt -i— Beim Schieds- 
gericht sitt Arbeiterversicherung hier 
sind die Setretöre Ruthe nnd Fleck 
zu Oberlelretören, dir Bürc-Diijtare 
Schön-seid Rind und Neuntann zu 
Srlretören ernannt worden. 

Der Rolbe Adlerotden 4. Klasse ist 
den bisherigen Stadtverordneten und 

Provinzial Landtagsabgeordneten 
Kaufmann Karl Wendler und Archi- 
tekt Wersich verliehen worden« 

Iriedebera — Der Meissner- 
sicherungstomrnissar. Kreisbrandmek 
itrr Richard tkdlert in Friedekerq ist 
nach Bei-tin versetzt In leine Stelle 
tritt der NrieqsversicherungstommEssai 
Frante aus Berlin. 

Nest-e Ostsee-deu- 
Köniaslvercr Tsie Firma 

Getre. Bausch lsindiqte 17 Unaestells 
ten hie siinis und rehniähriae unun- 

terbrochrne Tlatialeit in ihrem Haufe 
Tsiolome nnd Gratifikationen in Höhe 
des aanzen und halben Salnirg ein. 

Allenstein.— Der tksl. Kreis- 
telretör Onleinener in Lyck wird aus 
feinen Antraa aus dein Staatzdienfi 
entlassen. 

Anaerltnra Der Tarsttass 
senrendant Neureuter in Benkheini, 
Kreis Anserburfx ist zum Rechnungs- 
ratb ernannt worden. 

Dorn nan. Auf der Eli-innre 
strecke Doinnausllderwnaeis fanden 
Passanten den Chansseestreitennrbeiter 
Großinann aus Domnau unweit 
Garbnicken in leblosexn Zitsnnde auf 
der Chauisee lieaen 

Insterburn —- Die Ehren- 
urlunde der hiesiaen handwerlshm 
mer ist aus Anlaß seines lejiilrrigen 
Weisteriubilöunio dein Schuhmacher 
meister Friedrich Teich-Blüt ver- 

lieben worden. 

sent-s set-reinem 
D a n z i g. Nitulickr aerietb der 

husar Wraknpe vorn ersten Widders-a- 
renreaiment beim Labeöwea in Lang 
fuhr unter einen Gitter-iust, wobei ihm 
der rechte Arm abaesabren wurde 

Arn Uleuiahrsinoraen hat sich in 
Don-tin ein Liebe-paar getödtet Der 
Landwirtb Julius Gäsar Potilinann 
erschqu seine Geliebte, die Friseute 
Emma Daniel, und daraus sich mit 
einer Browninapistole. 

B r i e se n. herr Büraermeister 
Dr. Klonisaß ist zum Anstäanioalt 
tri dem hiesian Amtsgericht ernannt. 

E alm. — Die goldene Hochzeit 
konnten zwei ältere Bürger unserer 
Stadt mit ihren Gattinnen begehen, 
und zwar der Nentier. Stadtratlz 
Entil Pardon und der Rentier Joa- 
chim heimann 

Inst-s Pole-. 

Polen. —- herr Polizei-Instin- 
tor Verthli tritt in den Nu stand, 
nachdem er salt 55 Jahre ununter- 
brochen im Romniunals und Staats- 
dienite thiitia war. Er ist z. Zt., der 
älteste Aal. VolizeiJnspettor in Preu- 

Gera, bisher in Toten« ist bei seinem 
Uebertritt in de Ruhestanb der Cha- 
ralter als Rechnunaoratd verliehen 
worden« 

A del n a u. —— Der Lehrer Otto 
Endtricht aus Dornthal in Sachien 
bat sein biet stran Wohnliauo an 

den Schlattthosinspeltor Gallas aus 
Kern-out siir 51,300 Mart vertause. 

Stiefeln — Mirle fuhr die 
Naersrau Vuchalslt inU einein Hut- 
Hchee mit Waaren nach den nach- 
lten Ortschaften aus. Uns dem 
sahnüberaanae del Laufs-irrer brau- 
ste der Personen-un heran nnd zer- 
Inalnite das Fuhr-wert und die beiden 
Inlasseiu « « 

hier brach in dein hause Fisaiees 
Rra e Ua Feuer aus« welches durch 
M kz dieobue Aussicht gelassen wa- 

ren. verurlaot worden spar. Das 

stärkst-risse Kind des Arbeiters Wat- 
at 

sen. » « 

Dem Eisenbaknselretar Karwath in 

e and in den klein«-neu den 
Tod 

—-.---.c-.,...-H-—-- q- —-—- 

Im III-u I. 
Stettin. — Den Aerzten Dr. 

Otto Schtüter in Stettin, Dr. antav 
Krüger in Stettin, Dr. beknrich Ketet 
in Mölln ist der Charatter als Sant- 
tätjrath verliehen worden. 

Der hier Fett-streifte 28 wohnt-erste 
Arbeiter Otto Mielte hat sich von fei- 
ner Arbeitsftelle in der Speicherftrafze 
entfernt und wird seit dieser Zeit ver- 
mißt. Seine Angehörigen befürchten, 
baß ihm ein Unglück zugestoßen ift. 

91 t t d a in rn. --— Die Keim-umspo- 
Häet hat in der Altdarnmer Einbenchsi 
Jffäre nachträglich noch den Maler 
Minan Glieneete als daran oetheitigt 
ermittelt nnd in haft aenornrnen. 

Entfloh --«- Todt aufgefunden 
wurde auf dem Abort feiner Sterli- 
ctxen Wohnung der etwa 22 Fahre 
ntte Brenner Arthnr schreckt in 
Colle-F 

Inst-I Zykentsspekfletr. 
Schlestoin » Nach der Pers 

sonenstnndsausnahme detrua die Ein- 
wohnerzahl unserer Stadt 19.414 ge- 
gen 19,201 irn Vorfahre und 19,032 
bei der lesten Voltöziihlung oor drei 
Jahren 

Altona. —- Die Enthüllung des 
Dentnials iiir den Dichter des Schiro- 
wig - Holstein - Liedes, Chemnitz, soll 
nm 24. März, deni Tane der Erhe- 
gung Schleswiq holsteins stattfin- 

en. 

Apenrnde. Der diinischge- 
sinnte Thierarzt Schmidt ist zum 
Jahreswechsel keines Amtes als 
Thierarzt tei der Qunrantiineanstalt 
enthoben worden: wie oerlautet, aus 
politischen Gründen 

Flens dur·a. Auf dem Grabe 
seiner Frau ron eine-m Schlaganfall 
ereilt wurde iiin Weidnaebtoabend 
der Telearaodenietretiir a. D. Brause. 

Mit einem Brotinesser in den Un- 
terleib stach sich der einer Zeiten«-in- 
stolt entl.itisene Kupfersctsinied Mül- 
ler. Der Verletzte wurde in die Dia- 
tonissenanstalt iibergesiihrt, doch ist 
an seinem Austominen zu zweiseln. 

Inst-z schilt-. 
B r e s la u. -— Im Personalstcind 

des Breslouer Schauspielhauieg ste- 
hen einige wichtige Veränderungen 
boeor. Wie wir hören, will Oberte- 
gisseur Lands sich von dieser Biihne 
zurückziehen Er suhkk sich dadurch 
zuriietaesesL daß Herr Witte Wild 
als Regisseur engagirt wurde. 

Bei einer Gasexplosion in der 
Wohnung des Hauptmanno Daivert 
in der Hohensolletnstraße erlitt die 
Gattin Dawerts so schwere Brand-— 
wundert, dass sie bald daraus starb. 

B u nz l o u. »s— Der vor kurzem 
in Göttin verstorbene Rentisr Julius 
PluotaL Begründer der hiesigen Gi- 
tenaieszerei von Minnen hat der 
Stadtgemeinde zur Errichtung eines 
Siechendareses 50,0()0 Mart hinter- 
lassen. 

Greisfenberq. Beim Elb- 
fadren von Holz ouo den Waldungen 
des Jserqebirnes verlor der Höuoler 
Schroter aus Querdach die Gemalt 
über seinen Schlitten, tain aus dem 
steilen Weg zu Falle und erkitt einen 
doppelten Beckendruch. 
Jrnisi ZCOIII M Thüringe- 
E r fn r t. Die hiesige Einf- 

tarnmer verurtheilte den- ehemalinen 
Getverlschaftoteamten Karl Riese-ket- 
ter. der in feiner Eigenschaft alg so- 
iiuldemeiratiicherNreie Vorsitzender 
iür Erfurt, Zchleusingen nnd Zimm- 
rück einen größeren Geldbetrac »Hm 
Schaden der Geirsertfchaftslasse unter- 
Tchlagen Hatte. wegen Betrnae und 
ilnterichlagunq ru vier Monaten Ge 
sank-miß 

G o t t) a. Wie amtlich bekannt 
gemacht wird, iit Staate-starb Hiertsna 
in den sitt-bestand aetreten Seine 
Stelle nimmt seit dein nleictien Tage 
Geheinier Reaierunggrrtti Wilkmxn 
als Chef des Departements des Jen- 
nern und der Finanzen ein· der iu- 
gteich zum xlliitaliede des Geiainnitkni 
niiteriumg ernannt wurde. 

Das hiesige Arematoeinm ,iveiches 
bekanntlich als erstes derartiger ins 
ititut in Deutschland im Jahre 1878 
erbaut wurde. ist im abgelaufenen 
Jahre so start mie noch in leinetn an- 
dern der vorbergegangenen benutzt 
worden. Seit seiner Errichtung tout- 
de an 5103 Leichen die Fenerbeftats 
tung vollzogen- 

Desiau. --- Die Ejprnnaen des 
Obertoniinandirenden der biesiaen 
freiwilligen Feuerwey(, Geb. Justiz- 
ratb Frennet anlätilich seines 70. 
Geburtstages begannen mit einein 
stoßen Fackeliua den ihm csie Wehr 
trotz der grimmigen Kälte dort-rechte 

Staßfurt. Auf dem Ben- 
neeteichen Gut-hole hier-selbst wurde 
beim Strobpressen die its-jährige 
Marthe Brösel von der Maschine so 
schwer am Kopfe verletzt, daß wenig 
Oeffnung auf Erhaltung ihres Le- 
bens besteht. ! 

hettstedt. —— Wegen Mordar- 
iuchs wurde in hettfiedt der Berg-: 
mann Stein verhaften der feine Bis-: 
zehnjährige Tochter durch einen’ 
Schrotschuß in die Leber tödtlich ver- 

letzte. 
Koburg — Dein Bäckerrneister 

Fern in Koburg ist großes heil wider- 
fahren, der «Kiinig« von But arien 
hat ihn zum königlichen coflieerans 
ten« ernannt-Kommt die Ernennung 
nicht etwas zu iriiht Man hätte doch 
ein wenigi damit warten sollen. 

Rothen. —- Cine willtommene 
Neuiahreiiberraichung hat die Ber- 
tveiltn der Grube Leopold bei Ed- 

deeiktwiner Reihe ihrer älteren Arbei- 
ht iet. Es erhielten 18 von ih- 
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nen, die seit 95 und mehr Jahren aus 
»dem Werk ibötig sind, Sparkassean- 
»cher nrit je 100 Mart Einiage ausge- 
shsändigt Schon vor 2 Jahren, an- 

läsziich des 20jöhrigen Bestehens der 
Grube. waren XI ArbeiterjubilareI 
mit der gleichen Ehrengabe bedacht 
worden. 

Neuhaldensleben. Die 
Zuckersabrit Neuhaldensleben beging 
vie Feier ihres 25jährigen Bestehens. 
Aus diesemAnlaß hatten sich ein-g 270 
Personen zu einem Essen vereinigt, 
bei dem Direktor Hause über die Ent- 
wicklung des Unternehmens sprach- 

Ypeiscaeed us Ietpsccer. 
D ü l i « ld O k f.----- Die Düsseldor- 

fer Strafkammer verurtheilte den 
Genossen Stett wegen Unterfchla: 
gung von Verbanvsgeldern zu 6 Mo- 
naten Gefängniß. 

Elbe rfeld. Der Altersvräsi- 
dent des rheinifchen Provinzialland- 
togeö· Veigeordneter a. D. Diese. ift 
im Alter von 84 Jahren gestorben. 
Er war 46 Jabre lang unbefvldeter 
Beigeordneter der Stadt Elberfeld 
und schied Ende 1900 aus der Midn- 
fchen Berwaltikng sus. 

Effekt. —- Dh tm Südoften der 
Stadt gelegene Bürgermeisterei Nel- 
linghaufen, die ungefähr 20,000 Ein- 
wohner zählt. dürfte bin en kurzer 
Zeit nach Essen eingemein werden. 

C r k r a t h. Dem Eifenbütteni 
arbeiter Hermann Vogelbnfch in 
Bruchhaufen. der auf eine 50ijährige 
Thötigleit bei der Firma «Bekgifcher 
Gruben- und Hüttenverein" zurück- 
blickt, wurde das Allgemeine Ehren- 
zeichen verlieben. 

Gelfenkirchen. Auf dem 
Verbindunasaeleile des Blechwals 
wertes von Grillo. Funke E Co. sour- 
de der Platzarbetter Klingbiel von 

einem Waaen überfahren nnd auf der 
Stelle getödtet 

Hemrnerdr. Nach faft 42- 
jähriaer Tbötigkeit als Seelforger 
der hiesigen evangelischen Gemeinde 
ift Herr Paftor Panboff kürzlich in 
den wohlverdienten Rnbeftand ge- 
treten. 

Hobenlimbnra -— Der feit 
dem 25sl. Dezember verfchlvundene 
Klemvnermeifter Emil Marks feu· 
von bier wurde von Schulkindern 
außerhalb der Stadt, in der Nähe des 
Waldes, todt aufgefunden. 

Hörde Dem Nevaraturhauer 
Fritz Döllina, Schüren, wurde auf 
der Zeche »Freie Vogel« durch Stein- 
fall der linke Arm vollständig zer- 
mal-rit. 

M.Gladbach. —- Jn der Sitz- 
una der handelskammer wurde 
Koinmerzienratb C» O. Lanaen von 

bier zum Vorsitzenden der Kammer 
und die Kommerzienräthe Müller- 
hobera von hier und Greef aus Vier- 
fen »zum ftellvertretenden Vorsiyenden 
Iviederaewäblt. 
kraft-. Hausener III Bran- Miets- 

G i l le r S bei m. Lehrer Aug. 
Hohinann seierte am Neujabrgtane 
sein As- iäbrigeg Aintsjubilönrn An 
dieser Feier nahm die ganze lile 
meinde in einer siir den Jubilar über 
aus ebrenden Weise theil. 

Göttin ge n. Der Professor 
an der Universität Cbieago John M. 
Manln wird von jetzt ab bis Ostern 
an der hiesigen Universität Vorlesun 
gen über englische Literatur halten. 

M e l le. Hier brannte die Gali- 
roirthschast von W. tilsiering nieder. 
Cis wurde nur ein tleiner Theil des 
Mobiliars gerettet. 

M e v P e n. Hier starb nach lan, 

gem, schwerem Leiden im Alter von 

58 Jahren der Oberlchrer Prosefsor 
Hermann Wenter. Der Verstorbene 
wirtte seit Herbst 1877 am hiesigen 
Königlichen Gymnasium. 

Neuenbarrs. Bei der bier 
vollzogenen Biirgervorsteher Wahl 
wurden die bisherigen Bürgervorste- 
ber Justizratb Arends und Buchdrus- 
etereibesiner H Kip wiedergewäblt f 

O s n a äb r ii et. — Der Bat-unrei- 
ster O. Rahlss aus Osnabriiet tritt in 
die Dienste der deutschen Kolonials 
Eisenbahn- Bau und Betriebs erelt ! schast zum Bau der LomeiAtatpamei 
Eisenbahn. 

Mkeussep 
Dassow. —-- Es wurde im na-! 

ben Johannstorfs beim holzsällen der 
Arbeiter Moll aus Vorwert von ei 
ner stürzenden Eiche derartig getros s 

sen, daß ihm ein Bein und mehrere- 
Rippen gebrochen wurden. 

Neu brandenburg· Ein 
Ovser der Erdbebentatastropbe in 
Süditalien ist, wie nunmeer seststebt, 
doch Fräulein Elisabetb Adlers, die 
Tochter des Prävosltus Ahlers in 
Wuttenzin, geworden. 

Parebinn —- Der hier im ver- 

flossenen Jahre verstorbene Rentnerl 
Gerlach bat in seinem Testament der 
Stadt Parchim 3000 Mart überwie- 
sen mit der Bestimmung, diese Sum 
me zur Erbauung einer allgemeinen 
Vollsbadeanstalt zu verwenden 

sue-sieh 
Olbenbueg. —- Der Großher- 

og.hat den Kondttoe Che. Klinge zum «Dostonditor«, den Kaufmann Otto 
Wiechrnann und die Inhaber der Fir- 
ma Gustav Wiemten Samenhand- 
lang, Carl Willers und Gustav 
Wiemtem sämmtlich hier, zu «hoslie- 
seranten« ernannt. 

»ein-gebt 
Ka s s e l. -—— Die Kaiserin hat der 

Luise Brausdor aus Anlaß 40-jähri- 
ger treuer Dienstzeit bei Frau Dr. 
Köhler hierselbst das goldene Erinne-: 
rungstreuz siir treu geleistete Dienste 
verliehen. 

Die sterbliche Hülle des Glaserrnei- 
,sters heinrich Schäfer wurde in Ge- 
genwart einer überaus zahlreichen 
Trauerversarnmluna zur letzten Ruhe 

» bestattet. 
C a l de n. — Das Fest der golde- 

tnen Hochzeit begingen der Zimmer- 
smeister Liebehenze und seine Ehefrau. 
jDem Jubelpaare wurden zahlreiche 
s Ehrungen zutheii. Herr Pfarrer Eck- 
;hardt überreichte die Ehejctbilöums: 
s medaille. 

Frankenberg. -—-- Jn Haine 
Iwurde der 28 Jahre alte Landwirth 
LHause verhaftet. Wie man hört, soll 
I diese Maßnahme mit dem vor einigen 
sTagen erfolgten plötzlichen Ableben 
! seines Vaters zusammenhängen. 

Qkftssparmssdt 
Darmstadt. — Die durch die 

Stadtverordnetenversammlung er- 

folgte Wiederwahl des Baurath 
Friedrich Jäger zum besoldeten Bei- 
geordneten der Haupts und Residenz- 
stadt Darmstadt und zwar aus Le- 
benszeit wurde bestätigt 

Babenhausen.—— Der 17jiih- 
rige Sohn der Familie Eckert in 
Longstedt wurde beini Holzfällen 
durch einen herabfalleriden Ast so 
unglücklich getroffen. daß der Tod 
sofort eintrat- 

Bingerbriicl. Der Wagen: 
meister in der hessischiprenßischen Ei- 
senbahngemeinschast Karl Schneider 
zu Bingerbrück wurde aus sein Nach- 
suchen wegen geschwächter Gesund- 
heit in den Ruhestand versetzt. 

Gawbach —- Der langjährige 
Rechner der hiesigen Spar- und Dar- 
ichmskasse, Hm Jak. Schmivt, inl 
nach schwerem Leiden gestorben. 

göntgreled sachte-. 
Dre s den«-Dem königlich stich- 

iiislwn Militärverein Dresden-Gram 
hat dessen verstorbener Ehrenvorsiszeni 
der Herr Dr. med. Paul Brüclmann 
1500 Mk. hinterlassen mit der Bestim- 
mung, die Zinsen des Kapitals an 

hilfsbediirstige Kameraden zu ver- 

wenden. 
A u e r h a m m e r. Dem land- 

wirthschaftlichen Arbeiter Scheidner 
in Auerhainmer ist fiir Errettung 
dreier Knaben aus der Gefahr, beim 
Brande ihres Wohnhauses zu verun- 

glatter-» die silberne Lebensrettungs 
medaille verliehen worden« 

Altmittweida· an der 
Nacht wurde das an der Burgstädter 
Straße qeleaene Vogelsche Gut ein 
Rauh der Flammen. 

Auerbach. —-- Der verheirathete 
Drucker Fischbaeh aus Hinterhain bei 
Auerhach i. V. wurde erfroren aufge 
sunden. 

Ehe m n i sz. Hier wurde die t;:; 
Jahre alte ledige Wilhelmine Marie 
Reiche-It aus der Hartmannstrasze von 

einem Automobil tödtlich überfah- 
ren. 

göttsreiti Intern. 
München. — Der am fäl. Dr 

zember 1908 aus der Direktion der 
Bayerischen Vereinsbnnt ausgeschie- 
dene Herr Rotnmerzienraty Joseph 
Piütz in München hat der Bant einen 
tinvitalbetrag von 6t),000 Mi. rnit 
der Bestimmung iiberwiesen, das; die 
jährlichen Zinsen dieser Summe fiir 
Beamte und sonstige Angestellte der 
Bayerischen Vereingbanl verwendet 
werden. 

Jn einer Wohnung an der Miller 
strasze erhängte sich aus unbekannter 

Ursache der JOjahrige ledige Bauer 
» 
Karl Frev. 

Auggburg -- Kirchenrath 
Brendel in Anasburg, der sitt Jahre 
lang an der evangelischen Etat-wher- 
tirche St. Jakob segengreich mittle, 
wird in den Ruhestand treten. 

Bamberg. Der Senior der 
baherischen Militiir Rechnung-begin- 
ten Zahltneister a. D. Kaspar Wiede- 
mann beging in Bamberg seinen M. 
Geburtstag 

Hist-reich Dsirttenrserd 
B a l i n g e n. —- Kiirzlich wurde 

die Leiche des seit dem 28. November 
vorigen Jahres vermiszten Gottlob 
Reiher, Schmiedemeister dahier, in 
der Ehach am sogenannten »Stotzen« 
von einenr mit Eiggelvinnung beschäf- 
tigten Arbeiter nach Ausbub einer 
größeren Eisscholle gesunden und aus 
dem Wasser gezogen. 

D o r n h a n. —--— Von den Enkeln 
des verstorbenen Kaufmanns Wagner 
inOdessa wurde ein Kapital von 6000 
Mart gestistet, dessen Zinsen zu wei- 
terer Ausbildung hiesiger begabter 
Lehrlinge, die sich durch Fleiß und 

gutes Betragen auszeichnen, verwen- 

det werden sollen. 
O r la ch. —- Dieser Tage wurde in 

dem benachbarten Döttingen a. K. ver 
im Alter von 60 Jahren verstorbene 
Schultheiß und Verwaltungsaltuar a. 

D. Bruder zu Grabe getragen. Mehr 
als 30 Jahre lang bekleidete er das 
Amt eines Ortsvorstehers in seiner 
Gemeinde. 

Psullingen —Mit der Kann-; 
ltsation der Stadt, die gegen 400,000» 
Mart kosten dürste, wurde begonnen. 
Sie soll jedoch nur schrittweise vollen- 
det werden. 

Schorndors. »Noch einer aus 
Markung Oberurbachs abgehaltenen 
Tretbjagd wurde der 14-jiihrige Sohn 

»w- 

des Foesiwaets Kurz, der ais Treiber 
iheilgenommen dam. vermißt. Nach 
längetem Suchen fand man ihn todt 
in einem Weinberg neben einem tod- 
ien Hasen. 

Dükrmenz Miit-kacken — 

Auf bis jetzt unaufgeilärte Weise 
brach in der Scheune des Seilerå 
Gottlob Lambrechi Feuer aus, das so 
rasch sich verbreitete daß auch die 
nebenstehende Scheune des Landwir- 
thes Strohacker ergriffen und beide 
ein Raub der Flammen wurden. 

Gtiinitaui. -—- Jn dee·Nacht 
iii in Liebcnhofen das an das Wohn- 
haus des Bauern Mannus Buches an- 

gebauie Oeionomiegebäude niederge-» 
beanni. Dank der bestehenden Feuer-i 
manet konnte das Wohnhaug geteiiei 
werden. Die Entstehungsariache isi 
unbekannt 

Dresden-gehus- Bade-. 
K a r l s r u h e. —-- NechtsanioaltI 

Berthold Baumstart ist hier im 66. 
Lebensjahre aestorben Er loar lang( 
jähriger Vorsitzender der badischen 
Anwaltstamnier 

Allengbaih — Der ZU Jahre 
alte Maurer Johann Meister von 

Kaltenbrunn gerieth beim Holzslillen 
im Toinanenioalde unter einen sal- 
tenden Baninstamm Der Tod trat 
sosort ein. 

Bräunlingen.—s-Jn der Neu- 
jahrsnacht brannte das Doppelhaus 
des Schiniedeg Johann Holzer und 
des Landwirthg Fridolin Spiith voll- 
ständig nieder. 

Bre isach. Kürzlich wurde im 
Altrhein der seit J-; Tagen oerinißte 
Schmied Rieser, welcher seit ungefähr 
einem halben Jahr hier ansässsig ist« 
als Leiche nnfqesnnden· 

Brombach. sp— Der ledige Fa- 
trilarbeiter Andreas Kähny, unter 
dein Namen Andre- ortsbetannh 
wurde ini Bette erschossen ausgesun- 
de n. 

Weins-ke- 
Kaiserglantern —- Das 

Fest der silbernen Hochzeit seierte das 
Ehepaar Johann Böhm. 

» 
Neustadt. Jiir den verstor- 

benen Stadtrath Louis Geisel tritt 
als Ersatzmann der Mühlenbesitzer 
Theodor Zlvick in das Stadtrathsiol 
legium. 

ckfafesosotdrtnseus 
Ll l a r i n a e n. Unter dem Ver- 

dachte der Bransdftistuna wurde der 
Arbeiter Ztrickiaden verhaftet Er 
soll die Schreinerei Weiinercstirch ans- 

aeziindet haben, nachdem er dort Weih- 
nachten entlassen wurde· 

C o l ni a r. Der Rentier Alsred 
Osterrnann von hier hat Preise siir el- 
sössische Lehrer ausgesetzt, die sich um 

die Ausbreitung der Antialtohol 
beroeauna verdient machen, nnd den 

Preis für 1908 hat mit 450 Mark 
der Lehrer Engen Fashaner betont- 
:nen. 

Dieuze Aussehen erregt das 
Verschwinden zweier jnnaen Leute in 
nerhalb kurzer Zeit, das man sieh nicht 
erklären kann, sodasr schon oon einem 
Verbrechen gesprochen wird das mög- 
licherweise an ihnen verübt sei. Vor 
drei Wochen verschwand der 17jiihriae 
Photographielehrlina Baumert und 

jetzt ein lttjähriaer Junge ausJ einem 
benachbarten Dorfe, der hier die 
Schule besuchte. 

Junius-nd 
L u r e m b u r g. Aus New York 

tommt die Nachricht von dem Tode 
des- Herrn Francis Bergen der in den 
siebziger Fuhren in Luremburg eine 
große Rolle spielte. 

» Freie Htädtr. 
H a rn b u r a. —- Eine schreckliche 

Blutthat ereignete sich in einem Hau- 
se in St. Georg. Die Bewohner des 

Hauses hörten plötzlich einen Schuß 
fallen nnd sahen die zehnjährige Erna 
Longroch die von ihrer Mutter mit 
Essen in die dortige Wohnung des 
Klaviernrbeiters Baumgarten geschickt 
war, blutüberftrömt aus der Woh- 
nunq Baumgartens taufen und gleich 
darauf zufammenbrechem Da ertönte 
ein zweiter Schuß im Zimmer Baum- 
garten, der, mit dem noch rauchen- 

»Hm Revotvek in der Band aus M 
Munde blutend asm Boden lag. « 

Mann ist vnett-zehen Das kleine 
»Qui. das allein Ausschluß Uhu M 
lVorgang wird geben können. but eilst 
-Ku»qet in den Hinterkopf etMttss 
»Die Aerzte hoffen das Kind am Li- 

ben erhalten zu können 

Manusng 
Wie n — sDie im 88. Lebensjaw 

stehende Pensionätin des städtifchttl 
Vetsokgiingshause-, Wöhtingetsttaßt 
45, Mute Mater, eine Wittwe hat 
sich aus einem Fenster ihres Zimmetsi 
zwei Stock tief in den Gatten gestiltjt 
und war sofort todt Frau Moter 
tjat die That wegen Krankheit begun- 
nen. 

G r a z. ·« Der 20jährige Gytnncs 
sinst Alsted Brand stürzte sich, voll- 
ständig enttleidet, aus dem enstU 
feines im vierten Stock ge egenen 
Zimmers in den Hofmum Er blitb 
mit schweren Schädelhriichen siegen 
und starb darauf im städtischen Kran- 
kenh.1nfe, wohin er übergefühkt wor- 
den wo r. 

Winte- 
Be r n —— An der Beerdigung des 

Eltationalratheg Hochstraßer tvsar die 
Bundesversammluna vertreten durch 

die Staaderäthe von Redirrg und 
Kunz und durch die Nationalriithe 
Bsiieler und Braten 

Hier starb an einer Lungenent- 

Mtduna im besten Mannesalter Herr 
Hauenftein Kartvgraph beim eili- 

aenössisehen topograpischen Bureau 
Ter Verstorbene war als ein hin eben- 
der Turner im aanzen eidaenösischen 
Turnverein bekannt und war aueh ein 

feifriaer Mitarbeiter der ,,Schsweizeri- 
! schen Turnzeitung« 

Aigle Der von Brig kont- 
inende Zug, in Lausanne um i) Uly- 
50 Min. fällia, hat zwischen Yvorne 
nnd Roche den Vater des Statt-tus- 
vorstandeg von Roche, Alfred Darb- 
Peu, überfahren und getödtet. 

»...—·-, 

Was König Gherard raucht. 
l Könia Edward, der bei allen Einge- 

weihten als ein außerordentlicher Ta- 
battenner ailt, hat tiirzlich bei einer 
New Yokler Ast rma 500 Cigarren be- 
stellt, in in Beena auf den Preis noch 
the-irrer fein werden als die 1000 Ci- 
aarren. die der König vor zwei Jahren 
in Amerika anfertigen ließ, und die — 

ibn damals mehr als 15,000 Mark 
toiteten Die .u)() Ciaarren werden 
direlt von Havanna nach Enalonsd ge- 
schickt. Die lönigliche Schatulle wird 
dafür nichtt weniger als 8000 Mart zu 
bezahlen htben, so daß die Einzelcis 
aarre nicht weniger als 16 Mark lo- 
stet »Das ist durch aus kein übertrie- 
bener Preis, wenn man Idee Kosten des 
Fabritanten in Rechnung se,tzt« so 
äußerte fiel dain ein amerikanischer 
Fachmann »Wenn König Edward 
sjjr los-it Sizii-irren J. ),000 Mart be- 
zahlt hat« so ist der Gewinn des Lsiek 
feranten dabei doch ein außerordent- 
lich aerinier aewesen Denn der Fabri- 
ttnt ltat uItiirlich auch den Ehrgei, 
den Könia tönialsich zu bedienen un 
scheut dabei leine Kosten. Die Eigen- 
ren waren acht Zoll lana und an dem 
ldictiten mittleren Theile von einem 
Zoll Durchmesser. Sie werden aus 
dem köstlichsten VueltasAbajaTabak 
angefertigt und natürlich lotrmen nur 
erlesen schöne Blätter zur Verarbei- 
tuna. Jedes Blatt acht durch die- 
Oänide Von Mel tiennern die die Tau- 
sende Von Blättern Stiick um Stück 
aenan prüfen, nicht allein auf die 
Qualität, sondern auch auf die Farbe, 
auf Format und ob sie frei sind von 
arößeren Rippen. Jan täglichen Le- 
ben gibt Ftönia lsdtvard übrigens der 
lkiaarrette den Vorzug, deren er täg- 
lich eine erllertliche Anzahl verrauchx . -..--— 

Einer Ol)nnmchtgfiatistik, die je- 
innnd gesammelt hat, sind die folgen- 
den Zahlen entnommen: Von den 1001l 
jungen Damen« die ohne jeden sichtli- 
chm Grund in Ohnmacht fielen, er- 
wachten 998 in den Armen gewisses 
junger Männer, zwei fielen zu Boden 
und eine in einen Wasserkübel. Ob« 
diese Schaltjahtstatistiken zuverläfsig 
find, ist nicht sichet,«aber möglich fmb 

isie schon. «. 

Im Theater-. 

Hinz »Ach! Entzücken-U Pwchtvom Kolossal!« 
Dame: »Na, wie können Sie sich nur so enthusiastisch über dieses M- 

serable Stück ausdrücken?« 
Hekt: »Aber ich Bitte Sie« meine Damen, ich rede doch bloß von Of 

ten Hüten2« 
« 


